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Zürich 1879. V. Jahrgang N? 17. 26.Apnl.
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àiim âpilll
Leb" wohl. April! der Mai rückt an!
Schon blüht es aller Enden!
Aufs Neu' langt man zu hoffen an:
Nun muss sich Alles wenden !"
Es war so duster allerwärts.
So duster und so kühle;
Beinah5 erstarb das Fruhlinçsherz
An dir. du wilder Buhle.

Mit Lächeln rücktest du ins Land.
Mit mildem Lenzeswehen,
Und wo Eisrinde noch sich fand,
Sie musste rasoh zergehen!
Die Erde öffnet' ihre Brust
Der warmen Sonne Walten,
Doch du hast sie, du alter Wust,
Elend zum Narr'n gehalten.
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Und nicht die Erde nur, auch sie.

Die arme Menschenheerde,
Hast du gejagt, wie sonst noch nie
In Kummer und Beschwerde.
«Die Noth, sie bricht !" scholl es hervor
Aus unserm Volk der Denker.
Und welch' Geschenk steht dort am Thor?
Abscheulich! Seht der Henker!

Doch weiter schiebst du ihn nicht mehr.
Du windiger Geselle!
Hinaus du Steck-, du Trotz-, du Quer-

Kopf! Räume deine Stelle!
Was Gutes hast du nicht gebracht.
Und Vieles noch vernichtet.
Käm's, wie dus Andern ausgedacht.
Du würdest hingerichtet!
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lâ' n'àl. ^pril! àr Nai rûàt an!
8enon dlülit 08 aàr Dnài!
^ui"s X0N tanKt man AU notîsn an:
..Xun inu88 8Îà ^.1108 ancien!"
M ^var 80 âuàr a1l6r^ärt8.
80 6u8t0r unà 80 kulà;
L0ing.I1' 0r8taro àa.8 ?râ1inLi'8ìi0r!?
^Vn âir. à ^viiäer àlil0.

Nit I,ââ0ìn riiààt du in8 I^anâ.

Nit nnltàn I^6NA08^ 0I1011,

I7nâ ^0 N8rinà0 noà 8iâ kanä,

8t0 1NU88t0 ra8à ^erZàen!
Vie ^ràe ôKnet' ikre Lru8t
Der marinen 80NN6 Balten,
Doeli à nà 8Í0^ äu alter ^Vu8t,

^l6nâ ^uni ^arr'n Z6na1t6u.
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Inâ niât âie Lrâe nur, auen 8Ì0.

Die arine Uen8âeuiieerâe,

Là âu K6MZt, ^vie 80N8t nvà nie
In Xunnner unâ Le8e1nverà
.Oie X0t1ì, 8ie orient!^ 8eîi0l1 08 nervor
^.U8 un80rin Vâ à0r D0NK01'.

Unâ ^6là' (I08â0nl< 8tàt 6vrt ain ^Iior?
^d8àu1ià! 8àt cl0r Il0nk0r!

Dvà ^V0it0r 8e1n6v8t äu ilin niât ni0lir.
Du ^inäi^sr (l686ll6!
Hinau8 à 8t6à-. à ^rà-. à tZusr-

l<0pf! RâìUN0 àn6 8t6ll6!
^Va.8 6ut68 Iia8t äu niât K0draàt.
Huä VÌ6168 noà vsrniàtst.
Ivà'8, >vi6 à'8 àâ0rn au8A0âaàt.
Du ^vûràt 1iinS6ri<zìtt6t!
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